
Aktionen zum „Protesttag zur
Gleichstellung  von  Menschen
mit Behinderungen“ am 5. Mai
2022
Am 5. Mai ist der Europäische Protesttag zur Gleichstellung
von Menschen mit Behinderungen. Auch in Deutschland finden in
diesem Jahr wieder eine Menge Aktionen statt. Damit wird auf
die vielen Hindernisse aufmerksam gemacht, die Menschen mit
Behinderungen nach wie vor überall begegnen. Die Aktion Mensch
hat  diese  Veranstaltungen  übersichtlich  auf  einer  Karte
zusammengetragen. Unser Fundstück der Woche.

Zahl  des  Jahres:  1,27
Millionen
So viele Menschen mit Behinderung hatten 2019 einen Job auf
dem  allgemeinen  Arbeitsmarkt  –  20.000  mehr  als  noch
vergangenes Jahr um die gleiche Zeit. Die Aktion Mensch hat
diese  Zahlen  für  ihr  „Inklusionsbarometer  Arbeit  2019“
ausgerechnet.  Und  in  dieser  Studie  stehen  noch  mehr  gute
Nachrichten.
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Passt perfekt!
An den Hochschulen werden die hochqualifizierten Fachkräfte
von morgen ausgebildet. Im Interview erklärt der Österreicher
Gregor  Demblin,  Gründer  der  sozialen  Unternehmensberatung
myAbility, wie er Unternehmen und junge Akademikerinnen und
Akademiker  mit  Behinderung  und  chronischer  Erkrankung
zusammenbringt. Sein DisAbility-Talent-Programm startet 2019
auch in zwei deutschen Städten: Berlin und München.

Ein neuer Blickwinkel
Anna Spindelndreier schaut mit einer eigenen Perspektive auf
die Welt – vor allem durch ihre Art, zu fotografieren, aber
auch durch ihre Körpergröße: Die 30-Jährige ist kleinwüchsig.
Diese  körperliche  Eigenschaft  ist  indirekt  eines  ihrer
Markenzeichen als Fotografin geworden und war zugleich für
andere schon oft ein Grund, sie zu unterschätzen.

„Mit  der  Gewohnheit  fielen
alle Schranken“
Das Unternehmen „Springtec Group, Schrimpf und Schöneberg“ in
Hagen-Hohenlimburg  stellt  Federn  aus  Stahldraht  und  andere
Stanz-  und  Biegeteile  für  die  Auto-,  Luftfahrt-,
Elektrotechnik- und Sanitärindustrie her. Im Jahr 2009 hat es
eine Inklusionsabteilung gegründet – eine gute Entscheidung
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für das Unternehmen und die Mitarbeiter mit Behinderung.


